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Caes. Gall. 7,42,3

Titel Der Gallische Krieg

Autor Caius Julius Caesar

Zeitangabe 1. Jh.v.Chr.

Originaltext bona civium Romanorum diripiunt, caedes faciunt, in servitutem abstrahunt.

Quelle G. Dorminger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Gallische Krieg, 1981

Übersetzung Sie plünderten Hab und Gut der römischen Bürger, richteten ein Blutbad an
und schleppten andere in die Knechtschaft.

Quelle der Übersetzung G. Dorminger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Gallische Krieg, 1981

Beschreibung Aufgepeitscht durch die Worte des Litaviccus, dass die Gallier keine
friedlichen Absichten gegenüber den Römern haben dürften und den Lügen
bzgl. der Greueltaten der Römer, fallen die Häduer über die römische
Zivilbevölkerung von Gergovia her.

Kategorie Krieg : Kampfhandlungen

Qualität Historisch

Schlagwort Tötung von Zivilpersonen, Tötung Unbewaffneter, Versklavung
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